
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Annette Karl SPD
vom 09.10.2017

Art der vom Freistaat Bayern abgeschlossenen Arbeits-
verträge 2007–2017

Der Freistaat tritt als Arbeitgeber auf oder hält Beteiligung 
an Unternehmen.

Ich frage die Staatsregierung:

1.	a)	Wie viele Stellen wurden durch den Freistaat als unbe-
fristet ausgeschrieben?

	 b)	In welchen jeweiligen Bereichen (aufgeschlüsselt nach 
Jahr, Landkreisen und kreisfreien Städten, Geschlecht)?

2.	a)	Wie viele Stellen wurden durch den Freistaat als be-
fristet ausgeschrieben?

	 b)	In welchen jeweiligen Bereichen (aufgeschlüsselt nach 
Jahr, Landkreisen und kreisfreien Städten, Geschlecht)?

3.		  Welche Dauer hatten die befristeten Verträge im 
Schnitt (aufgeschlüsselt nach Jahr, Landkreisen und 
kreisfreien Städten, Geschlecht)?

4.		  Welches Durchschnittsalter hatten die Unterzeichner 
befristeter Arbeitsverträge (aufgeschlüsselt nach Jahr, 
Landkreisen und kreisfreien Städten, Geschlecht)?

5.		  Wie oft wurden befristete Arbeitsverträge jeweils ver-
längert (aufgeschlüsselt nach Jahr, Landkreisen und 
kreisfreien Städten, Geschlecht)?

6.		  Gab es Fälle, in denen befristet angestellten Arbeit-
nehmern, ein neuer Arbeitsvertrag angeboten wurde, 
dieser Vertrag aber deutlich schlechtere Konditionen, 
was die Bezahlung oder Arbeitszeit angeht, aufwies?

Antwort
des Staatsministeriums der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat
vom 28.12.2017

Vorbemerkungen:
1.	Schriftliche Anfrage (Zeitraum):
In Absprache mit der Abgeordneten Annette Karl wurde der 
Zeitraum für das zu ermittelnde Zahlenmaterial auf die Jahre 
2012 bis 2017 begrenzt und auf eine Aufschlüsselung nach 
Geschlecht verzichtet.

Zu den Landkreisen und kreisfreien Städten liegt dem 
Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und 
Heimat kein Zahlenmaterial vor.

2.	Gründe für Befristungen:
Der Freistaat Bayern macht, wie jeder andere Arbeitgeber, 
von den vom Bundesgesetzgeber eröffneten Möglichkei-
ten zur Befristung von Arbeitsverhältnissen (Teilzeit- und 
Befristungsgesetz – Befristungen mit sachlichem Grund, 
sachgrundlose Befristungen, Befristungen nach dem Wis-
senschaftszeitvertragsgesetz) Gebrauch. Gründe für die 
Befristung von Arbeitsverhältnissen im staatlichen Bereich 
sind insbesondere:
–	 Vertretung von Beschäftigten in Mutterschutz, Elternzeit, 

während Beurlaubung aus familiären und anderen Grün-
den, Ruhen des Arbeitsverhältnisses wegen Bezugs ei-
ner Rente wegen teilweiser Erwerbsminderung. 

–	 Vorübergehender Arbeitskräftebedarf (z. B. Projektbe-
fristungen; Saisonarbeit).

–	 Befristete Arbeitsverhältnisse zur Erfüllung der laufbahn-
rechtlichen Voraussetzungen für eine Verbeamtung.

–	 Qualifizierung nach Wissenschaftszeitvertragsgesetz. 
Befristungen haben in aller Regel einen sachlichen Grund. 
Es werden aber auch Arbeitsverhältnisse ohne Sachgrund 
befristet abgeschlossen. Dazu gehören befristete Arbeits-
verhältnisse zur Erfüllung der laufbahnrechtlichen Voraus-
setzungen für eine spätere Verbeamtung.

3.	Anmerkungen zu den einzelnen Geschäftsbereichen:
Hauptgrund für die Befristungen im Geschäftsbereich des 
Staatsministeriums der Finanzen, für Landesentwicklung 
und Heimat ist der saisonbedingte Arbeitskräftebedarf im 
Bereich der Schlösserverwaltung. Auch im IT-Bereich gibt 
es eine Reihe von befristeten Arbeitsverhältnissen. Diese 
Kräfte werden aber in aller Regel nach Erfüllung der lauf-
bahnrechtlichen Voraussetzungen verbeamtet. Für die im 
Bereich des Landesamtes für Finanzen befristet eingestell-
ten Scankräfte für die Beihilfebearbeitung wurden mittler-
weile die haushaltsmäßigen Voraussetzungen für die Über-
nahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis geschaffen.
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Für den Geschäftsbereich des Staatsministeriums für Bil-
dung und Kultus, Wissenschaft und Kunst konnte lediglich 
das Durchschnittsalter der Beschäftigten mit befristetem Ar-
beitsvertrag ermittelt werden. Die Daten zu den übrigen Fra-
gen werden nicht statistisch erfasst und könnten auch bei 
einer längeren Vorlaufzeit nur mit einem nicht vertretbaren 
Verwaltungsaufwand generiert werden.

In den Zahlen für den Geschäftsbereich des Staatsminis-
teriums für Gesundheit und Pflege sind in den Jahren 2012 
und 2013 nur die Zahlen für den Bereich der Regierungen 
enthalten. Nicht enthalten sind die Daten des LGL und des 
Staatsministeriums, da dieses erst am 10.10.2013 errichtet 
wurde. Nicht enthalten sind die Zahlen der Regierung von 
Oberbayern. Die gewünschten Zahlen konnten aufgrund 
der Vielzahl an Sachbearbeiterwechseln beim ROB-Fach-
personal (Ärzte, Apotheker) nicht ohne erheblichen Aufwand 
eruiert werden.

Im Geschäftsbereich des Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten sind beim Durchschnitts-
alter der Beschäftigten mit befristeten Arbeitsverträgen die 
Landesanstalt für Landwirtschaft und das Technologie- und 
Förderzentrum nicht enthalten; dort war die Ermittlung der 
Zahlen mit vertretbarem Aufwand nicht zu leisten. Bei der 
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau konnten die Zah-
len bezüglich der Verlängerung befristeter Arbeitsverhältnis-
se nicht ermittelt werden.

1.	a)	Wie viele Stellen wurden durch den Freistaat als 
unbefristet ausgeschrieben?

	 b)	In welchen jeweiligen Bereichen (aufgeschlüsselt 
nach Jahr, Landkreisen und kreisfreien Städten, Ge-
schlecht)?

2.	a)	Wie viele Stellen wurden durch den Freistaat als 
befristet ausgeschrieben?

	 b)	In welchen jeweiligen Bereichen (aufgeschlüsselt 
nach Jahr, Landkreisen und kreisfreien Städten, Ge-
schlecht)?

3.		  Welche Dauer hatten die befristeten Verträge im 
Schnitt (aufgeschlüsselt nach Jahr, Landkreisen 
und kreisfreien Städten, Geschlecht)?

4.		  Welches Durchschnittsalter hatten die Unterzeich-
ner befristeter Arbeitsverträge (aufgeschlüsselt 
nach Jahr, Landkreisen und kreisfreien Städten, 
Geschlecht)?

Das erbetene Zahlenmaterial ist in den Anlagen 1 bis 6, 
aufgeschlüsselt auf die Staatskanzlei, die Staatsministeri-
en und den Bayerischen Obersten Rechnungshof sowie in 
Summe, dargestellt.

5.		  Wie oft wurden befristete Arbeitsverträge jeweils 
verlängert (aufgeschlüsselt nach Jahr, Landkrei-
sen und kreisfreien Städten, Geschlecht)?

Die Zahlen hierzu, die ebenfalls in den Anlagen 1 bis 6 dar-
gestellt sind, enthalten sowohl die Verlängerung von befris-
teten Arbeitsverträgen, die Umwandlungen von befristeten 
Arbeitsverträgen in unbefristete Arbeitsverträge und die Ver-
beamtungen. 

Im Geschäftsbereich des Staatsministeriums der Justiz 
(Ministerium, Gerichte und Staatsanwaltschaften) konnten 
die Zahlen mit einem vertretbaren Verwaltungsaufwand nur 
für einen Teil der dortigen Mittelbehörden ermittelt werden. 
Diese Zahlen wurden auf den gesamten Geschäftsbereich 
hochgerechnet. Die Zahlen wurden hier gesondert für die 
Verlängerung von befristeten Arbeitsverhältnissen, die 
Umwandlungen in unbefristete Arbeitsverhältnisse und die 
Übernahmen in das Beamtenverhältnis dargestellt.

In den Justizvollzugsanstalten werden regelmäßig  
Interssenten für eine Ausbildung als Beamte des allge-
meinen Vollzugsdienstes in einem zeitlich befristeten Ar-
beitsverhältnis beschäftigt mit der Maßgabe, am nächsten 
Auswahlverfahren des Landespersonalausschusses für Ein-
stellungen in den allgemeinen Vollzugsdienst teilzunehmen. 
Soweit diese Bewerber die persönlichen Voraussetzungen 
erfüllen, werden sie zum folgenden Einstellungstermin in 
das Beamtenverhältnis auf Widerruf berufen und zum Vor-
bereitungsdienst zugelassen. Die Zahl der Verbeamtungen 
betrug 2012 noch 14 und stieg über 12 in 2013 auf 25 in 
2014 an, erreichte je 21 in 2015 und 2016 sowie 16 im Jahr 
2017. Die Zahlen sind in der Übersicht zur Beantwortung der 
Frage 5 enthalten.

6.		  Gab es Fälle, in denen befristet angestellten Ar-
beitnehmern, ein neuer Arbeitsvertrag angeboten 
wurde, dieser Vertrag aber deutlich schlechtere 
Konditionen, was die Bezahlung oder Arbeitszeit 
angeht, aufwies?

Die Bezahlung und die Arbeitszeit der Beschäftigten richten 
sich nach den tariflichen Bestimmungen. Fälle, in denen bei 
der Verlängerung eines befristeten Arbeitsverhältnisses bei 
gleich bleibender Tätigkeit deutlich schlechtere Konditionen 
angeboten wurden, gab es daher nicht.



Anlage 1 
2012 

Staatskanzlei/Staatsministerien/Oberster 
Rechnungshof 

Antwort zu den 
Fragen 1a und 1b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr un-
befristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu den 
Fragen 2a und 2b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr be-
fristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu Fra- 
ge 3: 
Durchschnittliche 
Dauer der befriste-
ten Arbeitsverträ-
ge im jeweiligen 
Kalenderjahr in 
Monaten 

Antwort zu Fra- 
ge 4: 
Durchschnittsalter 
der Beschäftigten 
mit befristetem 
Arbeitsvertrag im 
jeweiligen Kalen-
derjahr in Jahren 

Antwort zu Fra- 
ge 5: 
Anzahl der Verlän-
gerungen von be-
fristeten Arbeits-
verträgen bzw. der 
Umwandlungen in 
einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag 
bzw. der Verbeam-
tungen 

Bayer. Staatskanzlei 0 6 26,5 33,7 19 
Bayer. Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr 

144 162 21,6 39,5 735 

Oberste Baubehörde im Bayer. Staats-
ministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr 

154 159 17,0 37,0 60 

Bayer. Staatsministerium der Justiz (Mi-
nisterium, Gerichte und Staatsanwalt-
schaften) 

3 257 11,5 30,5 ca. 320/155/30 

Bayer. Staatsministerium der Justiz 
(Justizvollzug) 

41 61 9,8 30,4 33 

Bayer. Staatsministerium für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

-- -- -- 35,2 -- 

Bayer. Staatsministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie 

5 4 17,0 34,0 11 

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

74 643 21,7 36,9 492 

Bayer. Staatsministerium für Umwelt 70 197 19,8 37,4 249 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770
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und Verbraucherschutz 
Bayer. Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration 

19 30 6,0 38 1 

Bayer. Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege 

4 0 -- -- 1 

Bayer. Staatsministerium der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat 

99 712 18,9 37,0 138 

Bayerisches Oberster Rechnungshof 1 1 24,0 52,0 1 
Summe 614 2.232 17,6 36,8 2.245 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770



Anlage 2 
2013 

Staatskanzlei/Staatsministerien/Oberster 
Rechnungshof 

Antwort zu den 
Fragen 1a und 1b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr un-
befristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu den 
Fragen 2a und 2b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr be-
fristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu Fra- 
ge 3: 
Durchschnittliche 
Dauer der befriste-
ten Arbeitsverträ-
ge im jeweiligen 
Kalenderjahr in 
Monaten 

Antwort zu Fra- 
ge 4: 
Durchschnittsalter 
der Beschäftigten 
mit befristetem 
Arbeitsvertrag im 
jeweiligen Kalen-
derjahr  

Antwort zu Fra- 
ge 5: 
Anzahl der Verlän-
gerungen von be-
fristeten Arbeits-
verträgen bzw. der 
Umwandlungen in 
einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag 
bzw. der Verbeam-
tungen  

Bayer. Staatskanzlei 0 2 23,2 33,0 23 
Bayer. Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr 

199 209,25 21,7 37,8 504 

Oberste Baubehörde im Bayer. Staats-
ministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr 

161 216 22,0 34,0 79 

Bayer. Staatsministerium der Justiz (Mi-
nisterium, Gerichte und Staatsanwalt-
schaften) 

0 205 11,96 28,5 ca. 340/134/90 

Bayer. Staatsministerium der Justiz 
(Justizvollzug) 

59 79 8,2 26,0 30 

Bayer. Staatsministerium für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

-- -- -- 35,6 -- 

Bayer. Staatsministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie 

0 12 21,5 31,5 14 

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

84 576 21 37,4 475 

Bayer. Staatsministerium für Umwelt 56 212 21,1 37,3 251 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770
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und Verbraucherschutz 
Bayer. Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration 

26 21 9,4 40,0 17 

Bayer. Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege 

9 1 27,5 45,0 3 

Bayer. Staatsministerium der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat 

92 677 15,1 38,7 133 

Bayerisches Oberster Rechnungshof 1 2 24,0 30,0 1 
Summe 687 2.212,45 18,9 35,0 2.094 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770



Anlage 3 
2014 

Staatskanzlei/Staatsministerien/Oberster 
Rechnungshof 

Antwort zu den 
Fragen 1a und 1b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr un-
befristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu den 
Fragen 2a und 2b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr be-
fristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu Fra- 
ge 3: 
Durchschnittliche 
Dauer der befriste-
ten Arbeitsverträ-
ge im jeweiligen 
Kalenderjahr in 
Monaten 

Antwort zuFra- 
ge 4: 
Durchschnittsalter 
der Beschäftigten 
mit befristetem 
Arbeitsvertrag im 
jeweiligen Kalen-
derjahr  

Antwort zur Fra- 
ge 5: 
Anzahl der Verlän-
gerungen von be-
fristeten Arbeits-
verträgen bzw. der 
Umwandlungen in 
einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag 
bzw. der Verbeam-
tungen 

Bayer. Staatskanzlei 0 4 20,5 29,9 18 
Bayer. Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr 

199 266 19,8 38,0 511 

Oberste Baubehörde im Bayer. Staats-
ministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr 

218 196 21 34 96 

Bayer. Staatsministerium der Justiz (Mi-
nisterium, Gerichte und Staatsanwalt-
schaften) 

2 184 11,9 29,5 ca. 365/151/109 

Bayer. Staatsministerium der Justiz 
(Justizvollzug) 

33 118 9,0 26,9 52 

Bayer. Staatsministerium für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

-- -- -- 35,6 -- 

Bayer. Staatsministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie 

4 9 23,5 33,0 11 

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

105 669 15,4 38 499 

Bayer. Staatsministerium für Umwelt 128 212 21,9 35,8 268 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770
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und Verbraucherschutz 
Bayer. Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration 

25 32 7,6 41,0 21 

Bayer. Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege 

28 19 16,2 41,0 27 

Bayer. Staatsministerium der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat 

139 670 13,6 39,3 147 

Bayerisches Oberster Rechnungshof 3 0 -- -- --- 
Summe 884 2.379 16,4 35,2 2.275 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770



Anlage 4 
2015 
 
Staatskanzlei/Staatsministerien/Oberster 
Rechnungshof 

Antwort zu den 
Fragen 1a und 1b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr un-
befristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu den 
Fragen 2a und 2b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr be-
fristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu Fra- 
ge 3: 
Durchschnittliche 
Dauer der befriste-
ten Arbeitsverträ-
ge im jeweiligen 
Kalenderjahr in 
Monaten 

Antwort zu Fra- 
ge 4: 
Durchschnittsalter 
der Beschäftigten 
mit befristetem 
Arbeitsvertrag im 
jeweiligen Kalen-
derjahr  

Antwort zu Fra- 
ge 5: 
Anzahl der Verlän-
gerungen von be-
fristeten Arbeits-
verträgen bzw. der 
Umwandlungen in 
einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag 
bzw. der Verbeam-
tungen 

Bayer. Staatskanzlei 2 5 22,8 31,4 12 
Bayer. Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr 

184,5 509,85 16,3 40,6 600 

Oberste Baubehörde im Bayer. Staats-
ministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr 

225 214 20,0 32,0 101 

Bayer. Staatsministerium der Justiz (Mi-
nisterium, Gerichte und Staatsanwalt-
schaften) 

1 237 10,6 29,9 ca. 320/96/134 

Bayer. Staatsministerium der Justiz 
(Justizvollzug) 

48 72 10,1 27,0 50 

Bayer. Staatsministerium für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

-- -- -- 35,5 -- 

Bayer. Staatsministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie 

4 7 22,0 36,5 14 

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

104 677 17 36,4 735 

Bayer. Staatsministerium für Umwelt 101 224 22,3 35,0 258 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770
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und Verbraucherschutz 
Bayer. Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration 

35 53 8,2 40,0 22 

Bayer. Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege 

37 11,5 22,3 45,6 57 

Bayer. Staatsministerium der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat 

164 665 12,8 37,0 196 

Bayerisches Oberster Rechnungshof 1 2 24,0 45,0 2 
Summe 907,5 2.677,35 17,4 36,3 2.597 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770



Anlage 5 
2016 
 
Staatskanzlei/Staatsministerien/Oberster 
Rechnungshof 

Antwort zu den 
Fragen 1a und 1b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr un-
befristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu den 
Fragen 2a und 2b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr be-
fristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu Fra- 
ge 3: 
Durchschnittliche 
Dauer der befriste-
ten Arbeitsverträ-
ge im jeweiligen 
Kalenderjahr in 
Monaten 

Antwort zu Fra- 
ge 4: 
Durchschnittsalter 
der Beschäftigten 
mit befristetem 
Arbeitsvertrag im 
jeweiligen Kalen-
derjahr  

Antwort zu Fra- 
ge 5: 
Anzahl der Verlän-
gerungen von be-
fristeten Arbeits-
verträgen bzw. der 
Umwandlungen in 
einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag 
bzw. der Verbeam-
tungen  

Bayer. Staatskanzlei 2 3 16,7 28,1 18 
Bayer. Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr 

313 634,95 16,2 40,1 841 

Oberste Baubehörde im Bayer. Staats-
ministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr 

260 230 23,0 36,0 91 

Bayer. Staatsministerium der Justiz (Mi-
nisterium, Gerichte und Staatsanwalt-
schaften) 

6 291 10,7 30,9 ca. 320/152/98 

Bayer. Staatsministerium der Justiz 
(Justizvollzug) 

35 94 11,1 32,0 68 

Bayer. Staatsministerium für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

-- -- -- 35,9 -- 

Bayer. Staatsministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie 

0 11 22,0 38,0 6 

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

97 693 17,4 36,5 470 

Bayer. Staatsministerium für Umwelt 96 294 22,0 33,3 239 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770
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und Verbraucherschutz 
Bayer. Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration 

39 79 8,2 38,0 65 

Bayer. Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege 

35 44 15,6 45,3 41 

Bayer. Staatsministerium der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat 

129 660 15,4 37,2 301 

Bayerisches Oberster Rechnungshof 3 3 12,0 47,7 2 
Summe 1.015 3.036,95 15,9 36,8 2.712 

Anlagen zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19770



Anlage 6 
2017 
 
Staatskanzlei/Staatsministerien/Oberster 
Rechnungshof 

Antwort zu den 
Fragen 1a und 1b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr un-
befristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu den 
Fragen 2a und 2b: 
Anzahl der Stellen, 
die im jeweiligen 
Kalenderjahr be-
fristet ausge-
schrieben wurden 

Antwort zu Fra- 
ge 3: 
Durchschnittliche 
Dauer der befriste-
ten Arbeitsverträ-
ge im jeweiligen 
Kalenderjahr in 
Monaten 

Antwort zu Fra- 
ge 4: 
Durchschnittsalter 
der Beschäftigten 
mit befristetem 
Arbeitsvertrag im 
jeweiligen Kalen-
derjahr  

Antwort zu Fra- 
ge 5: 
Anzahl der Verlän-
gerungen von be-
fristeten Arbeits-
verträgen bzw. der 
Umwandlungen in 
einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag 
bzw. der Verbeam-
tungen 

Bayer. Staatskanzlei 0 6 12,1 27,6 18 
Bayer. Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr 

267 537,3 16,8 38,2 1.038 

Oberste Baubehörde im Bayer. Staats-
ministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr 

400 216 28,0 35,0 104 

Bayer. Staatsministerium der Justiz (Mi-
nisterium, Gerichte und Staatsanwalt-
schaften) 

2 266 11,2 31,6 ca. 360/116/62 

Bayer. Staatsministerium der Justiz 
(Justizvollzug) 

29 111 10,6 26,6 59 

Bayer. Staatsministerium für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

-- -- -- 35,8 -- 

Bayer. Staatsministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie 

7 15 31,0 36,5 13 

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

162 800 16,1 38,6 332 

Bayer. Staatsministerium für Umwelt 155 235 26,0 34,9 215 
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und Verbraucherschutz 
Bayer. Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration 

24 110 6,6 33,0 86 

Bayer. Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege 

37 43 15,1 47,5 63 

Bayer. Staatsministerium der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat 

131,5 709 14,2 38,6 404 

Bayerisches Oberster Rechnungshof 5 0 -- -- -- 
Summe 1.219,5 3.048,3 17,1 35,3 2.870 
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